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1. Die Aufforderung zur ungeheuchelten Liebe (V. 9a) 
a. Lektion 

i. Da wir - entgegen unserer alten Natur (1,31) - durch den Heiligen Geist zur 
Liebe befähigt wurden (5,5), stellt die ungeheuchelte Liebe eine 
Aufforderung an uns Christen dar. Das Gemeindeleben soll von einer echten 
Liebe zueinander geprägt sein. 

b. Anwendung 
i. Wie sieht gespielte bzw. vorgeheuchelte Liebe aus?  
ii. Wo sehen wir bei uns Tendenzen zu einer Liebe, die nicht echt ist? 
iii. Was sagt uns das über unser Herz und was ist die Lösung? 

 
2. Die Grundausrichtung der ungeheuchelten Liebe (V. 9b) 

a. Lektion 
i. Die ungeheuchelte Liebe verabscheut (hasst) das Böse und hält am Guten 

fest. 
ii. Gottes Wort legt fest, was böse und gut ist.  

b. Anwendung 
i. War der Gedanke, dass Liebe auch zutiefst hassen kann, für dich neu? Wenn 

ja, warum? Wenn nein, warum nicht? Stimmst du dem zu? 
ii. In der Predigt sind wir auf den Toleranzgedanken und auf seelsorgerliche 

Extrembeispiele (Drogensucht, häusliche Gewalt) eingegangen. Wie und in 
welchen Bereichen kann sich diese Grundausrichtung der ungeheuchelten 
Liebe noch zeigen? 

 
3. Die Ausdrucksweise der ungeheuchelten Liebe (V. 10-13) 

a. Lektion 
i. Der Text nennt uns sechs Beispiele, wie sich die ungeheuchelte Liebe 

praktisch zeigen kann:  
ii. 1) In der herzlichen Bruderliebe, 2) in der gegenseitigen Ehrerbietung, 3) in 

der Einsatzbereitschaft, 4) in der Ausdauer in schwierigen Zeiten, 5) in der 
praktischen Hilfsbereitschaft und 6) in der Gastfreundschaft. 

b.  Anwendung 
i. Welcher Punkt bzw. welche Punkte haben dich am meisten angesprochen 

und warum? 
ii. Wie möchtest du das konkret umsetzen? 
iii. Gibt es etwas in den Bereichen Einsatzbereitschaft oder praktische 

Hilfsbereitschaft, das ihr euch als Kleingruppe gemeinsam vornehmen könnt? 
(z.B. Krankenbesuche, gemeinsamer Einsatz beim Fest der Kulturen usw.) 

 

 


